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Du hast dir deine Frage eigentlich selber beantwortet, und im Grunde schon alle Möglichkeiten
korrekt beschrieben. Du wirst subjektive Antworten darüber bekommen, was andere machen
würden, was für dich richtig ist, musst du letztlich selber entscheiden. Es hört sich erst mal so
an, als wolltest du eigentlich nicht Lehrer werden und es wäre für dich nur eine Notlösung.
Wenn das so ist, wird es schwierig werden.

Nur zwei inhaltliche Punkte:

- Wie schon Chili andeutet, gibt es meines Wissens keine bundesweite Sperre.

- Deine Option 4 ist Quatsch - dauerhafte Verwaltungsstellen für verbeamtete Lehrkräfte, die
nicht mehr unterrichten wollen, gibt es nicht. In der Behörde arbeiten Dezernenten - die
Vorgesetzten der Schulleiter und damit das letzte Glied der Karrierekette - und junge
Lehrkräfte, die dort für 3 Jahre abgeordnet werden und für die das ein Karriereturbo ist um
anschließend wieder auf eine Leitungsposition in der Schule zurück zu wechseln.
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